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(3) Falls noch Entscheidungen über vorgelegte Einsprü­
che ausstehen, müssen die Entscheidungen den Beteiligten 
so rechtzeitig zugestellt werden, daß über ihre Wahlbe­
rechtigung eine besondere Bescheinigung (Wahlschein) 
ausgestellt werden kann.
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Wahlvorstand

§33
(1) Für jeden Wahlbezirk wird ein Wahlvorstand ge­

bildet. Er besteht aus dem Wahlvorsteher, seinem Stell­
vertreter, mindestens drei Beisitzern und dem im Wahl­
vorstand nicht stimmberechtigten Schriftführer.

(2) Für jeden Beisitzer und den Schriftführer ist ein 
Vertreter zu bestellen, der im Falle des Ausscheidens oder 
der Behinderung des Beisitzers bzw. Schriftführers für 
diesen einzutreten hat.

§34
(1) Der Wahlvorstand tritt auf Einladung durch den 

Wahlvorsteher am Wahltag zu Beginn der Wahlhandlung 
im Wahlraum zusammen.

(2) Der Wahlvorstand führt die Wahlhandlung im 
Wahlbezirk durch und stellt das Wahlergebnis fest.

(3) Der Wahlvorstand ist bei Anwesenheit von minde­
stens drei Mitgliedern, unter denen sich stets der Wahlvor­
steher oder sein Stellvertreter befinden muß, beschluß­
fähig. Er beschließt mit einfacher Stimmenmehrheit. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzen­
den.


